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Als Peter Sprengel im letzten Jahr ein Buch über den zeitweise zum Varn-
hagen-Kreis zählenden, aber bislang eher unbekannten Nikolaus Harscher 
(1783 - 1844) vorlegte,1 mußte er, als er über Harschers und Karl August 
Varnhagen von Enses Aufbruch nach Tübingen zum Universitätsstudium 
im Jahre 1808 berichtete, noch aus der Handschrift der Reiseblätter zitie-
ren, die sich in Folge kriegsbedingter Auslagerung in der Jagielloń ska Bi-
blioteka in Kraków befindet. Nun, ein Jahr später, hat er diesen Text in einer 
kritischen Ausgabe vorgelegt; eine Quellenedition ist entstanden, die höch-
sten wissenschaftlichen Ansprüchen genügt. Damit wird eine weitere Lücke 
geschlossen in der Dokumentation des Lebens von Karl August Varnhagen 
von Enses.2 Dieser war Teil eines größeren Netzwerkes romantischer 
Schriftsteller; 1814 sollte er zudem die Dichterin Rahel Levin heiraten;3 de-
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ren Leben er einläßlich dokumentierte. Seine Schriften wurden zu einer ein-
zigartigen Quelle für die Beschreibung des literaturgesellschaftlichen Le-
bens zu Beginn des 19. Jahrhunderts. 
Die Reise von Berlin nach Tübingen 1808 war letztendlich für die beiden 
Studenten Varnhagen und Harscher nötig geworden, weil Napoleon nach 
seinem Sieg über die Preußen 1806 bei Jena und Auerstedt die Universität 
Halle aufgehoben hatte; die beiden Freunde wollten ihr Studium der Medizin 
fortsetzen und hatten sich dafür Tübingen ausgewählt. Es sollte eine Fuß-
reise zum neuen Studienort werden, doch schon bald merkten sie, daß man 
Abstriche machen mußte; allein die körperliche Konstitution war nicht gege-
ben, um diese lange Strecke zu bewältigen. Varnhagen legte ein Reisejour-
nal an – erster Eintrag am 23. September –, auch schrieb er Briefe, um die 
Daheimgebliebenen über die fünfwöchige Unternehmung in Kenntnis zu 
setzen. Es scheint, als habe er das Tagebuch in einzelnen Lieferungen un-
ter den Freunden kursieren lassen. Es erzählt über die Eindrücke, die sie 
während der Reise sammelten, und die Gespräche, die sie führten und was 
sie lasen – und natürlich vermitteln die Einträge viel über die wechselnden 
Stimmungen und Gefühle, auch offenbart sich so mancher Eintrag Varnha-
gens als ein Sympathiebekenntnis zum Freund Harscher (später sollte sich 
die Beziehung abkühlen). Man kommt nach Dresden, besucht dort die be-
rühmte Gemäldesammlung; will Heinrich von Kleist treffen, doch man ver-
fehlt sich. Von der Elbmetropole aus unternimmt Varnhagen allein einen 
kleinen Abstecher nach Leipzig, wo er Rahel trifft. Der Reisende fühlt sich 
wohl: „Das ganze Sachsenland ist mir recht heimisch geworden, gute, wohl-
habende Leute, sorgfältigen Anbau, und lebhaften Verkehr hab᾿ ich auf dem 
ganzen Wege gefunden, woraus das Gefühl der angenehmsten Sicherheit 
erwächst“ (S. 32). Nach ca. drei Wochen Aufenthalt in Dresden ging es am 
17. Oktober weiter in südwestlicher Richtung. Sieben Tage später kamen 
die Freunde in Bayreuth an, wo man Jean Paul aufsuchte, am 26. in Nürn-
berg, einer „wunderbaren Stadt […], deren Erscheinung eine ganze Welt 
von alter […] Herrlichkeit mir vertraut ans Herz legt“ (S. 62). Am 2. Novem-
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ber erreichten die Freunde dann Tübingen, das Ziel ihrer Reise. Letztendlich 
erwies sich der gewählte Studienort als ungeeignet, ja als große Enttäu-
schung. Das Lehrangebot war beschränkt, die Bibliothek unzureichend, es 
existierte kein Studentenleben, zumindest nicht ein solches wie in Halle. 
Harscher reiste gleich weiter in seine heimatliche Schweiz, Varnhagen blieb 
ein Semester lang – vermutlich, weil ihm das Rückreisegeld fehlte. Der Ge-
winn aus dieser Tübinger Zeit war überschaubar. Was blieb, waren die neu 
gewonnenen Dichterfreunde Friedrich Uhland4 und Justinus Kerner. 
Die Reiseblätter 1808 5dokumentieren einen kleinen Ausschnitt aus dem 
Leben von zwei Studenten, die im Aufbruch begriffen waren. Da ist viel Un-
fertiges und Spontanes zu lesen (bis in die Schreibe hinein), doch gerade 
dieses Fragmentierte, Stimmungshafte und Unbedarfte in Form und Inhalt 
macht den Reiz des Textes aus. Und man kann sich getrost auf ihn einlas-
sen, denn man wird bei jedweder Tiefenschürfung, wenn sie denn er-
wünscht ist, von dem Herausgeber unterstützt. Die Anmerkungen (S. 133 - 
154) und das Nachwort zum Tagebuch (S. 155 - 195) helfen mit ihren In-
formationen, eine biographische und – wo nötig – zeitgeschichtliche Einord-
nung der Quelle vorzunehmen. Mit dem Reisebuch von Karl August Varn-
hagen von Ense hat Peter Sprengel ein kleines, aber feines, besser ein 
überaus informatives und gut lesbares Buch vorgelegt. 

Uwe Hentschel 
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